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Das Abonnement auf dies mit, Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
n 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 


nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Amtliches. nn 
er König hat dem Geh. Kommerzien: Kath 
N 1.9. Adler. 3. Kl. mit der Schleife; 
em Regierungs⸗Rath Berſch daſelbſt und dem Kreisgerichts Rath 
Bertelsmann zu Halle . W. den R. Adler: O. 4. Kl. dem Kommerz“ 
und Admiralitäts⸗ Direktor Walter 45 Feri erſe i. Pr. den K. v- 
1 Rentier Max Arenberg hierſelbſt den K. Kronen⸗ 
4. Kl. verliehen. 8 

Der Köni bat dem Juſtis⸗ Rath a. D. Herrmann Schröter du 
Breslau den Charakter als Geh. Regierungs Rath verliehen. Der 
bisherige Baumeiſter Emil Allmenröder zu Malberg in der Eifel iſt 
um K. Eiſendahn Baumeister ernannt und als ſoſcher bei der Nasa 
chen Staats⸗Eiſenbahn mit dem Wohnſitze in üdesheim angeſtellt 
worden. Der Kreisgerichts⸗Rath Bekowski zu Neuſtadt Weltpr.) iſt 
mit der Verpflichtung, ſtalt feines bisherigen Titels den Titel ‚Juni 
Rath zu führen, zum Rechtsanwalt bei dem Stabt- und Kreisgericht 
— ali unter Einräumung der Praxis bei dem Kommerz und 
Admiralikäts⸗Kollegium daſelbſt und zugleich zum Notar im Departe⸗ 
ment des Appellationsgerichts zu Marienwerder, mit Anweiſung ſei⸗ 
nes Wohnſitzes in Danzig, ernannt worden. 


Felegraphiſche Nachrichten. 
Wiesbaden, 11. Juli. Der Kronprinz des deutſchen 
auf der Rückreiſe von Ems nach Pocddam geſtern Nachmittags 
zum Beſuche der Kronprinzeſſin von 
getroffen und Abends weiter gereiſt. 
Wien, 10. Juli. Aus gut unterrichteten Kreiſen verlautet neuer⸗ 
dings beſtimmt, daß an der Seite des Kaiſers die Kaiſerin in Berlin 
erſcheinen werde. Von den Miniftern würden Graf Andraſſy, Kuhn / 
Fürſt Auersperg und Graf Lonyay den Kaiſer begleiten. 

Prag, 11. Juli. Nach einer aus Königinhof eingegangenen tele⸗ 
graphiſchen Meldung iſt geſtern in den Ortſchaften oberhalb Königin⸗ 
hof ein Woltenbruch niedergegangen und hat auch die Vorſtädte von 
Königinhof theilweiſe unter Waller geſetzt. Menſchenleichen von 
oberhalb wurden durch die Fluthen an⸗ und vorbeigetrieben und 
in Königinhof ſelbſt ſind Menſchen durch die Waſſersnoth ums Leben 

gekommen; die Zahl derſelben ſteht aber noch nicht feſt. 
Paris, 11. Juli. Heute findet die konſtituirende Sitzung der von 
dem rechten Zentrum und einem Theil der Rechten gebildeten National⸗ 
partei ftatt, welche ſich für die definitive Republik entſchieden hat. — 
Auch der Herzog von Broglie gehört zu dieſen Bekehrten. — Der 


Berlin, 11. Juli. 
Emil Praetorius bierſelbſt den 


Reichs iſt 
5 Uhr 
Italien in Langenſchwalbach ein⸗ 


. der ee einem Zirkular die Bevölkerung mm 
ſeines Departements 8 er N N 


r ſagt auch u. A., da f 
er 2 bethätigte Billigkeitszeiſt der Chefs die Oktupation er⸗ 
leichtern werden. — Die dritte Berathung des Rekrutirungsgeſetzes 
wird wahrſcheinlich erſt nach den Kammervakanzen vorgenommen 
werden. — Die Regierung hat im Einverſtändniß mit der Kommiſſion 
das Unterrichtsgeſetz auf das nächſt e Jahr verſchoben. N 
Verſailles, 10. Juli. Die proteſtantiſche Synode fordert die 
Kirchen auf, ſich auf die Trennung der Kirche vom Staate, die im 
Prinzipe angenommen ſei, vorzubereiten. Die Synode, die ſich am 
15. d. M. vertagen wird, hat eine permanente Kommiſſion erannt 
1 u ein Synodalſchreiben an die Kirchen gerichtet, welches die Libera⸗ 
en ni ennen. a 
| 75 Juli. „Times“ enthalten folgende telegraphiſche 
Nachrichten aus Konſtantinopel vom geſtrigen Tage: Ungeachtet der 
useinanderſetzung Leſſeps betrachtet die Pforte den neuen Tarif Ir 
den Suezkanal als der Konzeſſion zuwiderlaufend und wird ihre Er⸗ 
mächtigung nicht ertheilen. — Der rumäniſche Miniſter Coſtaforu hat 
die für den- Fürſten Karl nachgeſuchte Erlaubniß, einen ſpeziell 8 
niſchen Orden einzuführen, nicht erhalten. Die Pforte hat ſich jedoch 
bereit erklärt, auf Empfehlung der rumäniſchen Regierung, ottoma⸗ 
niſche Orden zu verleihen. Die Pforte hat ferner in dringendſter 
Weiſe den Wunſch ausgeſprochen, daß Rumänien, um eine auswär⸗ 
tige Einmiſchung zu verhindern, die Ifraeliten auf beſſeren Fuß 
tellen möge. a 
i Walt 10. Juli. Die demokratiſche Nationalkonvontton hat 
in erſter Ballotage Horace Greeley als Kandidaten für die Präſident⸗ 
ſchaft mit 686 gegen 38 Stimmen, Brown als Kandidaten fur er 
| Vizepräſidentſchaft mit 713 gegen 19 Stimmen aufgeſtellt. . 5 
nennungen erfolgten ſpäter einſtimmig. Faſt mit gleicher S immen— 
einhelligkeit genehmigte die Konvention das von der Konvention in 
Eineinnati aufgeſtellte Programm in ungeänderter Geſtalt und var, 
tagte ſich alsdann auf unbeſtimmte Zeit. — Diejenigen Demokraten, 
welche gegen die Kandidatur Greeleys ſind, haben heute 5 Kur 
ſchwach beſuchte Verſammlung abgehalten und in derſelben ien 
am 3. September eine neue Nationalkonvention nach Louisville zu⸗ 
ſammenzuberufen. 


— 


Brief- und Zeitungsberichte. 
A Berlin, 11. Juli. Bezeichnend für unſer hieſiges Jeſuiten. 
blatt die „Germania“ iſt wieder eine Stelle mit den bon ihr = 
kanntlich mit großer Virtuoſität benutzten Gänſefüßchen. Sie ſchreibt 
beute, der Papſt habe geſagt: „Ohne Hände wird ſich das Steinchen 
löſen.“ Bekanntlich ſtehen aber die Worte „Ohne Hände“ weder in 
der Anrede des Papſtes noch in der Interpretation der „Germania“. 
Vielmehr ſind ſie der „Germania“ erſt von dem Theologen der 1 
Zeitung“ ſuppeditirt worden. — Die Wahl des Herrn v. Forken e ; 
in Breslau hat hier in allen Kreiſen und namentlich auch in Regie⸗ 
rrungskreiſen einen überaus günſtigen Eindruck gemacht. Es ſcheint 
nach allen Aeußerungen aus Breslau, daß bei dieſer Wahl die un 
e Manöver mehr zurückgetreten ſind, und daß vor Allem die perſönli £ 
und politiſche Charaktec⸗Tüchtigkeit des Mannes in Betracht gekom⸗ 


auch die Disziplin der bairiſchen Truppen 


oſe 


oke 


Völlerrecht widerſprechendes Verfahren dulden würde. 


Morgen⸗Ausgab⸗. 


eil 


Jahrgang. 


4. * Hamburg 
Wien u. Bali: 
Haafeuſtein & Vogler; 
in Verlin: - 
A. Kelemeyer, Schloßplatz, 
in Breslau: Emil Kabalh. 


1872. 


.. — ̃ ggg 
ein militärischer Poſten von 12 Mann zur Aufrechterhaltung der Ord⸗ 
nung bereit ſtänden. 5 a 8 f 


3 ——r7ꝛ—ͤ— — WER ERHEETSEERSEERENEREREN 
Staats- und Volkswirthſchaft. 

Wien, 11. Juli. Der heut erſchienene Wochenausweis der Na 
tionalbank läßt eine neue Erhöhung des Zinsfußes befürchten, da die 
Notenreſerve auf 14 Millionen zuſammengeſchmolzen iſt, während in 
Best echt Periode des Wich dieſelbe 27 Millionen betrug. — Die 
Befürchtung, daß der Zinsfuß in London ebenfalls erhöht werde, 
drückte geſtern auf die Courſe. Die kürkiſche Rente ſoll an der Wiener 
Börſe eingeführt werden. — Die Stadt Konſtantinopel hat ein 9pro⸗ 

zentiges Anlehen von 250,000 L abgeſchloſſen. ; 

aris, 10. Juli. Die Anlehenskommiſſion wählte geſtern Vilet, 
welcher für das Anleihegeſetz völlig eintreten wird, zum a 
In der betreffenden Komiſſionsſitzung erklärte Thiers, daß die Regie⸗ 
rung zwiſchen dem 25. und 30. d. M. Die Anleihe zu emittiren gedenke, 
er werde ſich morgen mit den Bankregenten über die ſeitens der 
Bank etwa zu ergreifenden nothwendigen Maßregeln verſtändigen, 
beiſpielsweiſe über die momentane Vermehrung der Noten um 400 
Millionen. Die Regierung habe die bündigſten Zuſicherungen des 
Auslandes, namentlich Deutſchlands für die Betheiligung an der be⸗ 


Tünſundſiebzigſter 
Freitag, 12. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Inſerate 3 Sgr. die f ejpaltene Zeile oder 

deren Naum, ede Ran 5 Sgr., fin 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
ubr Vormittags angenommen. 


men iſt. Das kommunale Intereſſe Breslau's wird dabei ſicher ſehr | 
gut fahren und auch die Beziehungen zur Regierung werden bei For⸗ 

tenbeck in guten Händen ſein. Andererſeits würde die Regierung es 
gewiß mit allen Parteien bedauern, wenn ſeine hervorragende Präſi⸗ 
dialkraft dadurch dem Landtage entzogen werden ſollte. Es ſcheint 
dies bei den Vorbeſprechungen ſchon erwogen und in Breslau ſelbſt 
der Wunſch hervorgetreten zu ſein, daß der Oberbürgermeiſter in 
Breslau zugleich Präſident des Abgeordnetenhauſes bleiben könne. — 
Der Reichshaushalts⸗Etat für das Jahr 1873 iſt von dem 
Kaiſer genehmigt und vollzogen worden. Es dürfte kaum jemals ſo 
frühzeitig das Budget eines großen Staates feſtgeſtellt worden ſein. — 
Die Ernennung des Herrn v. Madai zum Polizei⸗Präſidenten von 
Berlin iſt jetzt definitiv erfolgt. — Von mehreren Gymnaſien und 
Realſchulen der Monarchie werden bereits ſeit längerer Zeit im Som⸗ 
mer Schulfeſte im Freien gefeiert, welche nicht ſelten auf einen 
der großen Gedenktage unſeres Volkes gelegt werden und für die Be⸗ 
lebung des patriotiſchen Sinnes im der Jugend als förderlich ſich be⸗ 
Krieg der letzten Jahre hat die Zahl 


währt haben. Der ruhmreiche | vorſtehenden Subſkription. Die haute finance ſowohl als au die 
dieſer hervorragenden Gedenktage vermehrt; in Folge des anerken⸗ Spekulation werden don der Regierung gleichmäßig rückſichtsvo be⸗ 


handelt werden. f 
ar 10. Juli. Die hieſige Regierung wurde von der Pforte 
zur Tröffnung der von dem Baron Hirſch gebauten Eiſenbahn ein⸗ 


Strebens, der Jugend die Erinnerung an die großen 
friſch und lebendig zu erhalten, ſind bei einigen 
Anſtalten derartige Feſte neuerdings entſtanden. Von dieſen Bemer⸗ 
tungen ausgehend hat das Schul⸗Kollegium der Provinz Brandenburg 
den Direktoren der höheren Lehranſtalten in der Provinz den Wunſch 
zu erkennen gegeben, daß der Vorgang einzelner Schulen an allen 
höheren Unterrichtsanſtalten Nachfolge finde, und das die Sitte pa⸗ 
triotiſcher Sommerfeſte möglichſt überall in Uebung komme. Die Aus⸗ 
wahl der Feſttage und die Einrichtung der Feſte ſelber wird den Di⸗ 
rektoren anheimgeſtellt. — In einer Verfügung des Kultusminiſters 
über die Zahl der Schüler in einer Landſchule wird die in der 
Generalverfügung vom 17. Auguſt 1867 feſtgeſtellte Zahl von 80 als 
die geeignete feſtgehalten. Es könne nicht zugegeben werden, daß eine 
größere Zahl als 60 Schüler für einen Lehrer ſchon einen mehr als 
gewöhnlichen Aufwand an Arbeitskraft erfordere. Die normale Zahl 
80 ſchließe nicht aus, daß ein Lehrer auch mehr Schüler unterrichten 
könne und müſſe, weil es nicht wohl angehe, unter allen Umſtänden 
bei mehr als 80 Schülern einen zweilen Lehrer anzuſtellen. In ein⸗ 
zelnen Landestheilen gebe es Schulen von 100 ja 120 Schülern, in de⸗ 
nen von Einem Lehrer mit Erfolg unterrichtet werde. 


nenswerthen 
Ereigniſſe deſſelben 
geladen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
In Vertretung: W. Goldbaum. 


Angenommene Fremde vom 12. Juli. 


BERWIE'S HOTEL DE ROA. Die Rittergutsbeſ. Frau Riemann 
a. Wiry, Sararzin a. Zunikowo, Meißner a. Rudki, Direktor Mo⸗ 
linek a. Reiſen, Gutsb. Rehmer a. Köln, Ingenieur Saraß a. Brom⸗ 
berg, die Kaufl. Selinger a. Mannheim, Lewi a. Bromberg, Pint⸗ 
ſchower a. Breslau, Dr. Dittmar a. Berlin, Baron Hagan aus 


Barmen. P 

MYLIOS' BOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsb. Eppner u. Frau 
q. Lugowina, v. Gromadſnski a. Samter, Leßmann u. Sohn aus 
Ehmielewo, Direktor Schindowsti u. Frau a. Niepruczewo, General 
Hann v. Weyhern, Oberſtlieutenant v. Petersdorf u. Major b. Abedyll 
a. Stettin, Inſpektor Marquardt a. Magdeburg, prakt. Arzt Arnold 
a. Berlin, Fabrikant Jakoby a. Berlin, die Kaufl. Dietrich a. Stettin 
Feuerſtein u. Fränkel a. Breslau, Edelheim, Lippſchütz, Friedel, Brühl 
Demmler, u. Meyer a. Berlin, Klopſtock a. Leipzig. 5 

BOTEL DE BERLIN. 
Gutsb. Scholz u. Fam. g. 


NE 


Jerſikowo, Schwabe a. Lowenein, al- 


Poſth 


— 


— —— . 
Poſen, 12. Juli. ; 

— Die ultramontanen Blätter haben vielfach mit apodiktiſcher 
Gewißheit behauptet, daß die preußiſche Regierung die bei dem Dom⸗ 
herrn v. Kozmian in Peſen in Beſchlag genommenen Papiere, ſoweit 
ſie ſich auf die ruſſiſche Verhältniſſe beziehen, wenn auch nicht in den Ori⸗ 
ginalen, ſo doch in beglaubigten Abſchriften an das hieſige Kabinet aus: 
geliefert habe. Auf Grund zuverläſſiger Informationen, die er von 
verſchiedenen Seiten über dieſe Angelegenheit eingezogen habe, kann 
der Petersburger Korreſpondent der „Schleſ. Ztg. verſichern, daß 55 
Behauptung vollſtändig der Begründung entbehrt. Die ruſſiſche Re⸗ 
gierung war über den Inhalt der Kozmian chen Papiere inſoweit un⸗ 
terrrichtet, als derſelbe in öffentlichen Blättern mitgetheilt war. Nach 
dieſen Mittheilungen ſchien es, als ob der Erzbiſchef. Graf Le⸗ 
dochowski anf Grund ſeiner vermeintlichen Würde als Primas von 
Polen eine Art Jurisdiktion über die ruſſiſch⸗polniſchen Bisthümer 
ausübe und namentlich den amtlichen Verkehr derſelben mit Rom ver⸗ 
mittele. Da jede Jurisdiktion eines auswärtigen kirchlichen Würden⸗ 
trägers über ruſſiſche Diözeſen nach dem ruſſiſchen Geſetz unftatthaft 
iſt und gegen das Völkerrecht verſtoßen würde, ſo Achtes die Peters. 
burger Regierung im diplomatiſchen Wes an das Berliner Kabine 
die Anfrage ob der Erzbiſchof Graf Ledochowski ſich wirklich i an 
Jurisdiktion über ruſſiſche Diözeſen anmaße und ob er dies mit 5 : 
(en der preußiſchen Regierung thue. Dieſe Anfrage wfirde 5 Bon 
unterrichteter Seite verſichert wird, mit dem Bemerken vermeint, daß 
die preußiſche Regierung in keinem Falle ein ſo ungeſetzliches und allem 


am. a. Obornik, Rentier. Egeſtorf ag. Linden, 
Die Kaufleute Proß 


del u. Lubinski a. Trzelno, Simon a. Konin. 


1 Die Bun Häniſch u. Halber a. 
Berlin, Goldmann u. Cohn a. Breslau, Mühlenbeſitzer Kampke aus 
Frauſtadt, Gutsbeſitzer Stericke a. Brandenburg, Telegrapheninſp. 
Sriedland a. Magde urg Jehle Hohnberg a. Stuttgard, Rentier 
Sperger a. Spandau, Inſp. Meiling a. Berlin, Student Elsfeld aus 
Greifenwalde, Fabrikant Weinbach a. Hof, Diſtr.⸗Commiſ. Haaſe a. 
Briefen, Oberanıtmann Berger a. Glogau, Direktor Rade a. Königs⸗ 
berg, Student Schmidt a. Leipzir, Rentior Böttcher g. Dresden, Jn⸗ 
genjeur Schenke a. Stettin, 
Geißler a. Gellendorf. 5 


Neueſte Depeſchen. 
Verſailles, 11. Juli. Nationalverſammlung. Einer mit 
Beifall aufgenommenen Rede Deſſeillignys über die Steuer auf die 
Handelsumſätze tritt der Finanzminiſter entgegen. Die Verſammlung 
lehnt darauf mit 361 gegen 310 Stimmen das Amendement Duearre 
ab, indem er das Prinzip dieſer Steuer entfaltet. 
des Reſultats der Abſtimmung aus der Mitte der Verſammlung be⸗ 
glückwünſcht. * 2 


— Die kürzlich bei der Regierung in Poſen bekanntlich in der 
erfolgte Beſetzung der Stelle des 

; hs mit einem pädagogisch gebildeten 
Regierungs- und Schulrath . RN Se 
a ſtatt — wie früher üblich — mit einem Geiſtlichen, ſoll, wie 
swärtigen Blättern gleichlautend mitgetheilt wird, den 


Börſen⸗Telegramme. 
Newport, den 10. Juli. Goldaglo 14, ½ Bonds 1885. 115k. 
Berlin, den 11. Zult 1872. (Telegr. Agentur.) 


Perſon des Oberlehrers Lucke 


verſchiedenen au N in ins 1 en Regierungsmaß— Not. v. 10. Nat. v. 10, 
KR (gemein ins Auge gefaßten Regierungsmaß. | ggeizen matt Spiritus flau 
e 8 au. . f fe zu 2 „ . 23 1 29 26 
rege 8 NE ae lier Pri ar! ept.-⸗Otlt. 72 & ugufb Sept. „ ee 8 
leder Herrenmeiſer des Sohanniter-Drbens, Bandſchafts⸗ e 0 | 70 Sept. Ol.. 20 2 20 6 
Preußen, hat den Ehrenrittern dieſes Ordens: Landſcha Roggen matt, 
N b S der, auf Charcie bei Zirke, Hauptmann a. D. Jul.. . 50f Bl Safer, ; 
rath Otto von Sander, ar „ojdni 5 1 21 t. Oi 49 50 „ 48 48 
Theodor von Unruh, auf Wojdnikowo bei Sulmierzyce, 1 5 si N 49 | Wetroteum 
5 iter-Ordens⸗Ki S enburg den pril⸗ Mal. „ 
Juni d. J. in der ‚Johanniter? FR ee 5 Nüböl ruhig, do Id — er 
Neitterſchlag und die Inveftitur erheilt. Juli.. 238 232 
Dem früheren hieſigen Polizeiinſpektor Hr. Schnepel, gegen- ] Sept. Okt. 23 24 Kündigung für Roggen 50 100 
e Ober⸗Polizeikommiſſarius in Bremen, iſt von | Apell⸗Mal. 233 t 1Ründigung fürSpiritus 1100 0 f150000 


gt fi dr zan — Kr 1 
an ar Kaiſer der Rothe Adlerorden 4. Klaſſe verliehen Stettin, den 11. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 


a Not. v. 10 Not. v. 10. 
worden. SER 3 i Weizen matter, Jul 784 | 704 Rüdst lolo 228 233 
? ann: Arbeiter vor dem Berliner Thor, olo 
— Die ca. 200 Ce eingeſtellt hatten N indem ſie eine te 7 En | 701 Juli 32 2270 231 
welche vor ein beit ne um 20 pCt. verlangten, erhielten Mittwoch — 1 77 J Jalleaugum .. 3 ar 
Erhöbung var Lohn für die letzten Wochentage ausgezahlt und wurden | deggen malt; 3 781 | Habſt. „n e 2A 
Abends ihren deem großen Verwunderung entlassen. Obwohl ſie bei en ger Spiritus Juli 241 275 
alsdann zu 1 5 5 Lust zum Skandale an den Tag legten ent⸗ a ir ne 8 48 Juli-Auguſt 241 2 705 
dieſer Gelegenhel G0 fehr ruhig, als ſie aus dem Munde eines erbei Ju N 5 08 48 | Auguſt⸗ Sept. . 23% | 442 
ek W Kebninal⸗Poltzeibeamten erfuhren, daß 8 Schatzwänner um Sept. Dit. 4 4 l Seht Okt 0 | 20 
gerufene 


Rittergutsbeſitzer Jauernik a. Strzeſzli die 3 


Die Rittergutsb. Fürſt Sulkowski 


Lieutenant Raders a. Danzig, Techniker 5 


Thiers wird wegen 


Erde b. Jede dl gn edo h: Balten 
Haupmann 


ae) A 
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usa ea Dar 
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ulfeben meiſt ſtill; Galisier feft: ‚@ifenbahnen murden mäßig g⸗handelt und 


Telegraphiſche Nörſen berichte. 
Köln, 11. Juli, Nachmittags 1 Uhr. Setreidemarkt. Wetter: 
Hei, Weizen matter, dieſiger loke 8, 15, fremder loko 7, 20, 755 
‚19, pr. November 6, 25}, pr. März 6, 25. Roggen 25 „loks 5, 15, 
pr. Juli 4, 14, pr. November 4, 21, pr. März 4, 23. Rabal ſtill, loto 
pr. Oktober 124, pr. Mat 1873 12 ö 0. f 
Breslau, 11. Juul, Radmittags, Getreibemarkt. A pr. 
100 Liter 100 pCt. pr. Juli 23}, pr. 2 ember-Oklober 19. Weizen 3 
Juli 83. Roggen pr. Juli 58, 17 uguft 52, pr. September Ok. 
tober 505. Rübsl pr. Jul 100 Kiül Fl pr. September ⸗Oktoder 100 
Kilogr. 23. Zink 7,5. — Wetter: Schön. 
1 n 11. Juli. Petroleum ſeſt, Standard white loko 17 Mark 
ennige. 
= emp ae in N e e e le 5 
oggen loko ſeir feſt, auf Termine flau. eigen pr. Juli» «pfd. 
pr. 1000 Kilo nelto in Mt. Banko 157 „Sch der 127.5 
e. 1000 Als gens n A Sate 14 8 EM 
pr. f 5 Ban . Moggen pr. 
Kilo netto in Mk. Banko 93 G., pr. — be 00: Kilo 
in Ml. Banko 95 ©, pr. Dktober- November 1000 Kilo netto in Mk. Banko 
95 G. Hafer ſehr feh. Gerſte Mill. 
der 235. Spiritus flau, pr. 100 Litre 
ber-Dtiober 18, pr. Oltobet⸗November 101 preuß. Thlr. 
Tab 2000 Sack. 
pr. Juli 117 G., 
London, 10. Jul, Nachmittags. 
Sämmtliche Getreidearten ſchloſſen bei ſchleppendenr Geſchäft zu 
ſtewelzen war nur mäßige rage. 
a 90%, 10. Jult, Nachmittage. Baumwolle (Schlußbericht): 
5785 2 Ds 15 — 3 g exit, 10% Fi l I 
cant „ mid amerikan. 10, fa oHera 5 
dera 65, 


® ‚mibaling Dion „ mibbling Dholle⸗ 
4 101. 71 Werken 35 8, Werden 10 


2 ” 
1 


Amſterdam, II. Juli, Nachmittag 4 Uhr 30 Minuten. Getteibe J mittel 6680 Rt. B., 9 inäre 45—65 Rt. B. 
7 2 Wee 68 e640 — 178. Raps pr. November | Rt. B. — Klerſaat lote 
— eiter: r n. 


i II. Jult, Nachmittags 4 Ur 30 Minuten. Getreide - pro 100 Pfd. ohne Faß — Rt. pro 100 Pfd. ohne 
Markt. Weizen behmplet, Pe 3 Hohen matt, Odeſſa 106 se 2 Rt. B. 25 Rübkuchen pro 100 Pfd. — Rt. B. — Leinkuchen Pro 1 
fer geſchäftslos. ‚Werke ftetig, Donau 16. Petroleum Matt. (Sc Pfd. — Rt. B. = 
derlcht). N eb, Type weiß, loto und pr. Juli 444 bg, 45 B., pr. Au- „ Spiritus Bericht. Spiritus loo ohne Faß per 100 Sitzes pro J 
gut 45 bz, 454 B., pr. September 46 bz. u. B., pr. September · Dezember pt. Tralles und in Poften — mindeſtens 5 


465 by, 47 B. Steigend. 5 Nu; 

Varis, 11. Juli Nachmittags. Produkten markt. Rüböl behauptet, 
pr. Juli 88, 00, pr. August 88, 50, vr. September⸗Dezemder 90, 50, Mehl 
feſt, pr. Juli 73, 25, pr. Auguſt 


für Auguſt fällt fort, 
68, 50, pr. September Dezember 60, 00. 
Spiritus träge, pr. Juli 51, 75. 


Magdeburg, 10. Juli Weizen 80—84 Rt, 
Gef 62 58 Ab, Hafer 48.60 kl. pro 2000 Pfd. 


been 11. Jult. 
23e . — eigen: 


pr. 1000 Kilogramm. — Rogg 
Berlin, 11. Jull. Die Marktpreiſe des Karteffel- Spiritus 80 Thlr. pr — 
per. 10,000 % (pr. 100 2. & 100% nach Krales, frei hier Ins Haus geliefert, | Pi, 48 2 ichen 2 e en 
Baan a ziefgem Plaze mm bis 98 Thlr., geringere 2—3 Thlr. 
5. e 1672 26 Bi. geen. 2585 — 
3 N N Sr. ohne. Baß he Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
9. D D 2 x 2 Tan zn; f 233° ; 
1 4 8615 Datum, | Stunde. Aer Tre, e | Woltiaform 
11. 23 Rt. 28 26 Sgr. . — N — 8. 
Die Aelteſten der Kaufmannfchaft von Berlin. Il Julf . 1 115 5 HE I: — A Ber 
be Samiatbere. 10. Juli. (Amtlicher Produktenbericht. In Quantitäten 12 Morgs. 61 28. 0% 08 | + 14-6 NO be Bel dt. 


hunter 80.85 Mt. E. Bühler 00 Dit. S. eee 70 f. 8 e 
j er 80-85 Rt. B., bunter 75— . B., rother 7 I Rt. B. — 

J Roggen loko behauptet, 3849 Kt, B. pro Juli 46 git. B., ar ae pro Waſſerſtand der Warthe. 

I Zuli⸗Auguſt 46 Rt. B., 454 G., Sept -Dit. 46 B., 454 G. — Gerſte loke Voſen, am 10. Juli 8 Uhr Vormittags 0,92 Meter. 
‚| Mau, große 33-41 Rt. B, kleine 33—41 Rt B. — Hafer loko 23-40 Rt. 0 ll, 20, ame . 0,868 
115 pro Juli — B., — G. Sept.⸗Okt. — B. — G. — Erbſen loko weiße 

4552 Rt B. graue — B. grüne — B — Bohnen loko 45 52 Nt B. r 
1 — Wicken loko flau, 30245 Ri. B. — Leinſaat loko feine 8090 Rt. B., 


öheren Kut ſen erz 
sten Erhöhungen 
nder Wiener 


„ Lo 
be 


1, Lombarden 183. Nil, 
69 61}. 6proz. Vereinigte S 
lerbank —. 5 


af 
„Bankausweis. Baarvorrath 741 Millionen, uf 
Portefeuille mit Ausnahme der Peta verlängert“ 
Wechſel 1885 Mill., Zunaßme 6 Mill, Vorſchüſſe auf Metallbarren 49 2 


Franzoſen neue 218}. Berliner 
Frankf. Wechslerbant 1131 


id. 


nahme 2 


[Sffekten Sozietät.] 


ſatz . 
onders lebhaft Oderſchleſ. Amerikaner Fran zoſen 2654, Lombarden 2184, Gilber- | Zunahme 14 Mill., Notenumlauf 2367 Mill., Zunahme 37 Mill., Guthaben 
Kramſta 1114 a I dez. u. G bt bei wenig geänderten | vente 648, Wiener Union 288. #eft, aber ſtill. des Staatsſchaßes 125 Mill., Abnahme 18, laufende Rechnungen der 
Kurſen; in Sileſia, Ver. Wien, 10. Jull. Wochenauzwels der öfterreihiigen Nationalbank: ten 285 Millionen, unverändert. i 
ſehr beliebt. Fonds ftill. 6. Notenumlauf 307,129,240, Zunahme 5,421,130 Il, Metallſchatz 121 833,938, Paris, 11. Juli, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. Zproz. | 
Lombarden 1252. Zunahme 1,464,911 öl. In Metall zahlbare Wechſel 25 949,819, Abnahme 53, 724, neueſte Anleihe 84, 35, italſeniſche Rente 66, 25, Franzoſen 760, CU 


Freiburger 1373. Oberſchleſ. 2131. Rechte Oder Ufer-St. A. 1212. do. 
do. Prioritäten 12 Lomdarden 126. Italiener —. Gilberrente 65. 
Rumänier —. Breslauer Diskontobank 128. do. neue 120. do. Wechsler 
bank 128. Schleſiſche Bankverein 162 Kreditaktien 199. Oberſchleſ. E ſen⸗ 
baßnbed 120, Laurapätte 152}. Oeßerr. Banknoten 90 . Ruffiſche Bank⸗ 
noten 82}. Breslauer Maklerbank 153}... do. Makler.⸗V.- Bank 1254. Berl. 
Wechslerbank —. do. Provinz.⸗Wechslerban! — do. Prod.⸗ und Handels⸗ 
bank —. ON, Produkfenbank —. Ofid. Bank Breslauer Provinz.⸗ 
Wechslerbank 1074. Wiener Unlonbank —. 


Telegraph iſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 11. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten Matt. 
Kontinental Elſenbahnbau⸗Aktlen 1163, Wiener Unionbant 285, Hahn ſche Ef. 


Berlin, 11. Juli. 
Notlirungen in ziemlich . Haltung, ohne doch rege 

* waren belebt zu in Folge bedeutender 
oche erheblich niedrigeren Kurſen. — Die übrigen fremden Papiere s 
und bedeutend höher. 


Geſchaftel 
. . 75 


Die heutige Börſe eröffnete im Anſchluß an fremde | 


gehören 1 453,493, Abnahme 
636,401 81. Wechſel 138 696,936, Sinahme 2,206,693 Fl. Lombard 
230,137,000, Abnahme 28 000 81. Eingelöfte und börfenmäßig angelaufte 
‘1 Pfandbriefe 4.394 733. Abnahme 76,600 Fl. 
Wien, 11. Jull (Schlußkurſe) Schluß beffer. 
Silberrente 71, 30. Bankaktien 847, 00. Kieditaktien 327, 10. Fran⸗ 


Lombarden 475, 0), Türken 52, 20. Matt. 

Paris 11. Zult, Nachmittags Uhr. Schluß en. 
(Schlußkurſe.) Sproz. Rente 53, 95. Neue ſte % Melt 80 
Anleide Morgan 500, 00. Staltenifhe 5 proz. Rente 66, 25. do. Ta 
Obligattenen 475, 00, Franzosen (gek.) 762, 50. de neue —, N 
Nordweſtbahn 492 50, Lombardiſche W 416, 25 do. 


4 


zoſen 335, (0. Galizier 242, 50. Nordwefibahn 221, 70. London 111, 30, |: täten 256, 09. Türken de 1865 52. 10 de 1869. 312, 00. ür ken 
Paris 43, 65. Frankfurt 93, 50. Böhmiſche Weſtbahn 251, 00. Kredit⸗ looſe 177, 00. proz. Ver.-St. pr. 1882 (ungeft.) 103, 87, Geldagio 2. 
loofe 188, 00. I860 r Looſe 104, 00. Lomb. Eilendahn 206, 50. 186 r Newyork, 10. Jull, Abends 6 Uhr. Sec bone oͤchſte Mol 
Leoſe 144 50. Unfonbank 273, 00, Auſtre-lürkiſche 121, 90. Napoleons rungen des Golvagtos 14, niedrigſte 13}. echſel auf London in Oel 
8, 87. Eliſabetzbahn 248, 50. 110. Goldaglo 14 % Bonds de 1885 1154. do. neue 8 Bonds N 
Wien, II. Juli. Die Einnahmen der öſterreich.⸗franzöſiſchen Staats. |: 1865 1154 Erie-Bahn 54. Illinols 1373. Baumwolle 24 . 


bahn. betrugen in der Woche vom 1. bis 7. Juli 535.018 II., 


ö ergaben mit. 
din gegen die entſprechende Woche des 


D. — C. Mafſinirtes Petroleum 
Vorjahres eine Minder innahme 


22}. Havannahzucker Rr. 12 9%. 


in Report 22. de. de. Walladelphll 


Banken feſter veränderten Kurſen nur wäßiges Geſchäft; ruffi 
Geſellſchaft ges aber ill. Kaiſer⸗Franz⸗Joſephe⸗Bahn 9 a 
; ämien von Bahnen waren heut ſehr offeriet, beſo 


and Rheinische 


ch Ausländiſche Fonds. | enge acer 45 147 8 a ae Stamm n 
22 [Geraer Ban rioritäten. apolconsd'or 
donds⸗ ll. Ahtienbörle, Amer. Anl. 1881 |6 11008 ba wb. H. Scufer |4 135 bg Kachen⸗Maſtricht 4 40 f bz Imp. p. Zpfd. 
do. do. 1882 6 96f bz G Gothaer Priv.⸗Bk. 4 126 dz Altona-Kieler 5 Dollars 1. 
Berlin, den 11. Juli 1872 do. do. 1885 6 901 elw dz B Hannoverſche Bank 1044 b B Amfterdm. Rotterd. 4 Fremde Noten — 99 
2 8 0 0 905 bz B Königs. Ver. Bk. 4109 G do. do. 2 Bergiſch Märkiſche 4 do. (einl. in Leipz.) — 99 7 
— — Leipziger Kreditbk. 41741 br B do. do. { Berlin-Unhalt 4 Oeſterr. Banknoten — 90% b 
Dentſche Fonde U Luxemburger Bank 4 1437 8 do, Wittenb 3 72 Berlin. Görlitz Ruſſiſche do. = 82K ba 
E Magdeb. Privatbk. 4 1109 G Niederſchl. Märk. 4935 B do. Stammpr 
abats-Ob Meininger Kreditbl. 4 1554 b3 j. 1471 do. II. S. a6 2 thlr. 4 | 914 G Salt, Tuſſ. (gar.) Wechſel⸗Kurſe vom 11. Julſ. 
do. Tab.⸗Akt. 70% 65 Moldau Landesbk. 4 76 dz [63] do. e I. u. II. Ser. 4 931 G Zreft-Kiew Vankdlskont 
Konſolidirte Anl. Oeſter. Pap.⸗Rente Hi Norddeutſche Bank 4 175 G do. con. III. Ser. 4 925 8 Breslau-Warſch. St 
Freiwillige Anleihe d Silberrentel4} Oſtdeutſche Bank 4 131 bz G do. IV. Ser. 44101 ® Gerlin-Hamburg 
Staats- Anl. v. 185905 Pr. do. Produktenbank 4 895 G Niederſchl Zwelgb. 5 101 @ Berl. Potsd.⸗Magd. 4 
; 59,644 „Reed, Oſtd. Wechsl.⸗Bbk. 5 | 93° @ Oberſch. Lit. A. 0.5. 4 98} ew kz 8 || Yerlim-Steltin 9 4 
do. 56,67 OA, 6884 „Looſe (1860) Oeſtr. Kreditbank 5 198-497 4-4 fa | do. i 3 84 bz Böhm. Weſtbahn 5 5 
Siaatsſchuldſcheine 3 do. Pr.⸗Sch. 186489 pomm. Ritterbank 4 110 & . 999 © Beeſt. Graſewo 5 T 80 b 
Präm. St. Anl. 185533121 do. Bodenkr.⸗ G. 5 haf bz Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 G Bresl. Schw. Fre, 4 M — 
Kurh. 40 Thlr. Obl.— 71 B Poln. Schatz Obl. 4 gr. 77 G kl. do. Pr. Wechsl. Disk. 5 — — Köln⸗Minden 4 T 904 B 905 
Kur. u. Neum. Schld 3 — — do. Gert. A. 300 fl. 5 935 bz 96 Poſener Baudank do. Lit. B. 5 M. 800 8 90 ® 
Oderdeſchbau Sbl. 4 do. Pfdbr. in S. R. 4 | 764 G 5%, Crefeld Kr. Kempen 5 95 2 M. 4 56. 22 G 
Re * 5 do. Part. O. 500 fl. 4 25 bz [ Saliz.Carl»Qudwig 5 granff ae — — 
o. o. us 18 [7 55 eipzig 10 lr. 8 T. 99 
Em. Sachſiſche Bank 1 [1084 8 n de a do. ae 
Berl. Börſen⸗Obl. Schleſ. Bankverein 4 162 bz B Hannov. Altenbecker 5 Peterab. 100 R. 3 M. 6 903 bz 
Berliner — — „| Zrüringer Bank Jöbau- Zittau Watrſchau 90 R. 8 T. 6 824 bz 
do — — kl. 9916 pez ö p Verl 50 1 Brem. 100 Thlr. 85.3 — — 
, — — ß. Hyp. Verſ. r 
ur yp 0 See 9 1 5 Induſtrie⸗Papiere. 
do. neue Pr. Oblig. 1 
Oftpreuziſche Ine und außländiſche Prioritäts⸗ de v. Starte gag 3} ER 
do. do Obligationen. Magdeb. Halberſt. 
2 do. do do. Stammpr. B. |: 
— / ee 8 bz Magdeb. Leipzig 
4 do. Em. 20 bs do. do. Lit, B. 
2 do. III. Em. 5 99 bz G Nainz⸗Ludwigsh. Berl. Lebengv.-Geſ. — 600 


do. Eiſenb. Looſe3 170 f bz G 
Unggriſche Looſe 658 


— ——6 
Bank⸗ und Kredit · Artien und 
Antheilſcheine. 


And. Landes- Bk. 4 
Bk. f. Sprit( Wrede) o 
Barmer Bankverein 5 
Berg. Märk. Banki 4 
Berliner Bauk 4 

do. Bankverein 5 


Braunſchw. Bank 
Bremer Bank 


bz G Darmſt. Zettel⸗ Bk. 4 1144 
57 bz Deſſauer Kreditbk.— 125 G 
übecker do. 511 8 Berl. Depofitenbant 5 | 974 u, G 
Sächſiſche Anleibe 5 | — — Otſch. Unionsb. 50% 4 (118 bz 
Köln⸗M. Pr. A.⸗Schgzl 96f etw bz 0 J Disk. Kommand. 4 258 bz 


errgiſch.Märkiſche 4 


Berlin- Görlitzer 


: Oſtrau Friedland 5 
Berl. Potsd. Mad. Prag Dux 5 1 0 
Lit. A u. B. Czarkow⸗Azow 5 
do. Lit. C. Jelez⸗Woron. 5 
Berl.⸗Stett. II. Em. 1 Kozlom⸗Woron. 5 
„ do. III. Em. 4 91 bz B Kursk- Charkow 5 Thüringer 
b I bz Kursk- Kiew 5 do. 
100 G Mosko-Rjaſan 5 Warſchau 
bg Sch Sonner 5 Warſchau⸗Wiener 
— — »Ivanow 
Warſchau⸗Terespol 5 Hold. Silber. und Papier - Geld. G 
m. 5 104 B ü kleine 5 Friedrichs d'or Alan — IE 5 
do. do. 491 G Warſchau-Wlener 5 Goldkronen 74 — 10% PWW 
do. III. Em. 4 91 B kleine |5 Louisd'or 5 
x 


Münſter⸗Hammer Coneordia in Cöln 


do. II. Ser. (conv.) 4 
III. Ser. 3 v. St. g. 
do. Lit. B. 3 


do. V. Scr. 44 22 
do. VI. Ser. 0 440100 P} 
5 — . Kae Fe 95 B 190 6% 
o. Em. emberg Czernowitz ö © 2 
do. (Dortm. ⸗Soeſt) a do. II. E 203, etw-202 bz 
do. II. Ser. III. E 


1258-5 b 
do. m. 46 7 3 
Rybinsk Bologoyerlö 
Kaſchau Oderberg 5 
Mähr. Schleſ. Zetrb. ö 
Ungar. Oſtbahn 5 
do. Nordoſtbahnſö 
Deft. Nordweſlbahnſö 


do. (Nordbahn) 5 
Berlin. Anpalt 
do. do. 
do. Lit. B. 


89 i 
— 104638. 102030 
Berlin. Hambur 4 92 
do II. Em. n® 


ner — 140 b, G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co, (E. Rö ſtel) in Pofen, 


